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Wohin man in den Medien sieht: gewalttätige und kriminelle Jugendliche. 
Medien erwecken den Eindruck, dass Eltern in Deutschland ihre Kinder nicht 
mehr erziehen. PolitikerInnen fordern deshalb staatliche Strenge gegenüber 
Jugendlichen, z. B. Warnschussarrest, Erziehungscamp und längere Strafen: 
Das Jugendstrafrecht soll ihrer Vorstellung nach bereits unter 14-Jährige zur 
Gesetzestreue erziehen. Ob das funktionieren kann, wollen wir an diesem 
Abend mit Jochen Goerdeler und Hans-Jürgen Miller diskutieren. Sie werden 
uns u.a. über Entwicklungen der Jugendkriminalität, kriminologische Erklä-
rungsversuche und Erfahrungen mit den Instrumenten des Jugendgerichtsge-
setzes aufklären.
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